
 
Der Bürgermeister 
 

 

Beschlussvorlage 23.01.2023 
 

Nr. II/10/2023 

 

 

öffentlich 

 

Gemeinderatssitzung vom 31.01.2023 

 

 

 

Beschlussantrag: 

  

Der Gemeinderat erteilt dem Jahresabschluss 2021 die Zustimmung. 

Zweckverband „Wasserversorgung Mittlere Tauber“ – Jahresabschluss 2021 



Sachverhalt: 

Die Gemeinde Werbach erhielt im Januar 2023 den Entwurf des Jahresabschlusses 2021 des 

WVMT zur Vorberatung. Die Gemeinde wird durch BM Dürr und GR Zwingmann in der Ver-

bandsversammlung des Zweckverbandes vertreten (insgesamt eine Stimme).  

Der Beschluss des Wirtschaftsplans ist für die Verbandsversammlung vom 06.02.2023 vorge-

sehen. 

 

 

 

Dürr, Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

- Entwurf Jahresabschluss 2021 Zweckverband „Wasserversorgung Mittlere Tauber“ 

(per E-Mail) 
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1.Bilanz zum 31. Dezember 2021 
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2.Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.-31.12.2021 
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3. Anhang für das Geschäftsjahr 2021 

I. Grundsätzliche Angaben 
Der Zweckverband Wasserversorgung Mittlere Tauber mit Sitz in Tauberbischofsheim hat nach der 

Verbandssatzung die Aufgabe, seine Mitglieder mit brauchbarem Wasser zu beliefern. Die Verbands-

satzung vom 17. Juli 2014 wurde zuletzt durch Beschluss der Verbandsversammlung am 29. Januar 

2015 geändert. Nach § 10 der Verbandssatzung gelten die Vorschriften für Eigenbetriebe unmittelbar 

für den Verband. Der Zweckverband wird nicht im Handelsregister geführt.  

II. Angaben zu Form und Darstellung von Bilanz und Gewinn- und Verlustrech-

nung 
Für Form und Darstellung des Jahresabschlusses gelten die Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes 

(EigBG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 8. Januar 1992, zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes 

vom 4. Mai 2009, und der Eigenbetriebsverordnung (EigBVO) vom 7. Dezember 1992.  

Für die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden grundsätzlich Formblatt 

1 (Bilanz), Formblätter 2 und 3 (Anlagespiegel) und Formblatt 4 (Gewinn- und Verlustrechnung) der 

Eigenbetriebsverordnung zugrunde gelegt.  

Soweit Davon-Vermerke wahlweise in Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht 

werden können, sind diese insgesamt im Anhang aufgeführt.  

Positionen die weder im laufenden Jahr noch im Vorjahr einen Betrag aufweisen (sog. Leerposten), 

werden nicht aufgeführt (§ 265 Absatz 8 HGB). 

III. Angaben zur Bilanzierung und Bewertung einschließlich steuerlicher Maß-

nahmen 
Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und soweit 

abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert. 

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermö-

gensgegenstände linear und zeitanteilig vorgenommen. Bewegliche Gegenstände des Anlagevermö-

gens bis zu einem Wert von € 800 wurden im Jahre des Zugangs voll abgeschrieben. 

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei 

wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. Die Rückstellungen sind in Höhe des nach vernünf-

tiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags unter Berücksichtigung erwarteter 

künftiger Preis- und Kostensteigerungen angesetzt. 

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 
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IV. Angaben und Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Bilanz und Ge-

winn- und Verlustrechnung 
1. Anlagevermögen 

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und der darauf entfallenden Abschrei-
bungen des Wirtschaftsjahres sind in der Anlage zum Anhang dargestellt. 

Die Jahresabschreibung je Posten der Bilanz ist aus dem Anlagenachweis zu entnehmen. 

2. Umlaufvermögen  

Unter den sonstigen Vermögensgegenständen wurden größere Beträge für Vorsteuern erfasst. Au-

ßerdem dient die Abgrenzung der periodengerechten Gewinnermittlung. Die Beträge haben Forde-

rungscharakter. 

Die Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennwert bilanziert und durch Bankkontoauszug der Spar-

kasse Tauberfranken nachgewiesen. 

3. Eigenkapital  

Das Eigenkapital in Höhe von EUR 25.000,00 setzt sich aus den Einlagen der Verbandsmitglieder 

zusammen, die sich nach der Beteiligungsquote der Verbandsmitglieder bestimmen (§ 11 Abs.2 Ver-

bandssatzung). 

4. Rückstellungen 

Es wurden Urlaubsrückstellungen gebildet in Höhe von 19.760,00 EUR. 

5. Verbindlichkeiten 

Alle Verbindlichkeiten sind mit ihrem Rückzahlungsbetrag angesetzt. Dingliche Sicherheiten sind nicht 

vereinbart. 

Gewinn- und Verlustrechnung 

Umsatzerlöse  

Die Umsatzerlöse betreffen die Betriebs- und Festkostenumlage der Verbandsmitglieder. Diese set-

zen sich wie folgt zusammen. 
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Personalaufwand 

Die Personalaufwendungen betragen insgesamt € 322.706,50 (Vj. € 312.587,61). Die Gesamtsumme 

der Löhne und Gehälter betrugen brutto € 257.713,02 (Vj. € 252.095,52). 

Die sozialen Abgaben betrugen insgesamt € 64.993,48 (Vj. € 60.492,09).  
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V. Ergänzende Angaben 
 

1. Wahrnehmung der Organfunktion 

Bis 18. Juli 2018 war Verbandsvorsitzender Herr Bürgermeister Wolfgang Vockel, (Tauberbischofs-

heim); ab dem 19. Juli 2018 war Verbandsvorsitzender Herr Bürgermeister Thomas Maertens (Lauda-

Königshofen). Seit dem 03.05.2020 hat Frau Bürgermeisterin Anette Schmidt das Amt als Verbands-

vorsitzende inne. 

Mitglieder der Verbandsversammlung sind:  

Bürgermeisterin Anette Schmidt, Tauberbischofsheim, Vorsitzende  

Bürgermeister Joachim Markert, Grünsfeld, 1. Stellvertretender Vorsitzender  

Bürgermeister Dr. Lukas Braun, Lauda- Königshofen, 2. Stellvertretender Vorsitzender 

Gemeinderat Carsten Lotter, Tauberbischofsheim (Verwaltungsfachangestellter)  

Gemeinderat Gernot Seitz, Tauberbischofsheim (Pensionär)  

Gemeinderätin Angelika Tolle-Rennebarth, Lauda-Königshofen (SAP-Angestellte)  

Gemeinderat Jörg Aeckerle, Lauda-Königshofen (Unternehmer)  

Bürgermeister Johannes Leibold, Großrinderfeld 

Bürgermeister Marcus Wessels, Wittighausen  

Bürgermeister Ottmar Dürr, Werbach  

Gemeinderat Michael Zwingmann, (nur Rederecht) Werbach (Vermessungsingenieur)  

2. Geschäftsführer  

Dipl.-Ing. (FH) Klaus Seidenspinner 

3. Verbandsrechnerin  

Dipl.-Betriebswirtin (DHBW) Nadine Krug  

4. Belegschaft  

Der Zweckverband beschäftigte im Wirtschaftsjahr 2021 neben dem Geschäftsführer und der Ver-

bandsrechnerin zwei Angestellte (technisches Personal) in Vollzeit und eine Angestellte in Teilzeit. 
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VI. Nachtragsbericht  
 

Vorgänge von besonderer Bedeutung  

Nach dem Bilanzstichtag 31. Dezember 2021 liegen aus heutiger Sicht keine weiteren Vorgänge von 

wesentlicher Bedeutung für die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vor. 

 

Tauberbischofsheim, den 13. Dezember 2022 

 

Verbandsvorsitzende Anette Schmidt 
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Anlage zum Anhang: Anlagennachweis vom 01.01.2021 bis 31.12.2021 
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Anlage zum Anhang: Verteilung der Kostenumlage für das Wirtschaftsjahr 

2021 
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Lagebericht 2021 

Gemäß § 16 Abs. 1 EigBG und § 11 EigBVO in Verbindung mit § 289 des Handelsgesetzbuches 

(HGB). 

 

1.Grundlagen und Aufbau des Betriebs 

1.1 Rechtsgrundlagen 
Der Zweckverband wurde in der konstituierenden Sitzung vom 16.12.2014 gegründet. 2015 war 

das erste Geschäftsjahr des Verbandes. Die erforderliche Verbandssatzung wurde durch die 

Verbandsversammlung am 29.01.2015 beschlossen. 

Die Städte Tauberbischofsheim und Lauda- Königshofen, die Gemeinde Werbach sowie der 

Wasserversorgungs- Zweckverband „Grünbachgruppe“, mit den Mitgliedern Stadt Grünsfeld, 

und den Gemeinden Großrinderfeld und Wittighausen, bilden einen Zweckverband im Sinne 

des Gesetztes über die kommunale Zusammenarbeit (GEZ) in der Fassung vom 16. September 

1974, zuletzt geändert durch das Gesetz vom 16. April 2013 (GBl. S. 55). 

 

1.2 Organisatorischer Aufbau 
Die Verbandsversammlung ist das Hauptorgan des Zweckverbandes. Sie beschließt über alle 

Aufgaben des Zweckverbands (§ 4 der Satzung). 

Die Aufgaben der Verbandsverwaltung werden von dem Verbandsvorsitzenden wahrgenom-

men (§5 der Satzung). Dieser wird bei der Aufgabenerfüllung durch einen angestellten techni-

schen Geschäftsführer beraten und unterstützt. 

Haushalts-, Kassen- und Rechnungsführung sowie die Personalverwaltung obliegen dem Ver-

bandsrechner des Zweckverbands, der von der Verbandsversammlung für eine Amtszeit von 

fünf Jahren bestellt wird (§ 8 der Satzung). 

 

1.3 Unternehmenszweck 
Der Zweckverband hat die Aufgabe Wasser zu gewinnen und zu fördern, dieses in einem zent-

ralen Wasserwerk zusammenzuführen und aufzubereiten und sowohl aufbereitetes als auch 

nicht aufbereitetes Trinkwasser an die weiterhin selbstständig tätigen Wasserversorger der Ver-

bandsmitglieder abzugeben. 
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1.4 Technisch-wirtschaftliche Grundlagen 
Nach Fertigstellung des Wasserwerkes werden durch den Verband 40.000 Einwohner mit Trink-

wasser versorgt. Hierzu werden die Rohwässer aus 22 Brunnen und 5 Quellfassungen zentral 

in Tauberbischofsheim-Dittigheim zusammengeführt, in 2 Stufen gefiltert und anschließend ent-

härtet. Aus einem Reinwassersammelbehälter werden die Wässer anschließend wieder an die 

Wasserversorgungen der Kommunen zurückgepumpt. 

Zur Versorgung der Einwohner des Verbandsgebietes sind im Mittel 6.300 m³/Tag Reinwasser 

erforderlich. Der Jahresbedarf an Reinwasser beträgt ca. 2.300.000 m³. Um das Rohwasser zur 

Aufbereitungsanlage zu leiten und anschließend wieder an die Übergabepunkte zurückzuführen 

sind durch den Verband und die Mitgliedsgemeinden ca. 37 km Rohwasserleitungen und ca. 59 

km Reinwasserleitung zu bauen. Die Fertigstellung des Wasserwerkes mit Ausnahme der Ent-

härtungsanlage erfolgte bis Ende 2018. Seit dem 01.01.2019 ist das Wasserwerk in Betrieb und 

liefert aufbereitetes Wasser an die bisher angeschlossenen Versorgungszonen der Verbands-

mitglieder. 

Die Maßnahmen des Zweckverbandes und die ergänzenden kommunalen Maßnahmen werden 

nach den Zuwendungsrichtlinien des Umweltministeriums für die Förderung wasserwirtschaftli-

cher Vorhaben (Förderrichtlinien Wasserwirtschaft 2009 – FrWw 2009) in Abschnitten gefördert.  

Folgende Teilmaßnahmen und Bauabschnitte sind bisher gefördert: (Stand 31.12.2021) 

• FA 01 - Neubau Wasserwerk Taubertal 
 Bausumme ca. 12,2 Mio € 
 

• FA 02 - Anschluss Grünbachgruppe und Umbau PW Grünsfeldhausen 
  Bausumme ca. 3,34 Mio € 

 

• FA 03-BA1_Los 1 - Anschluss Lauda Nord und Brunnen 3305 und Süd 1 
  Bausumme ca. 3,7 Mio € 

 

• FA 03-BA1_Los 2 - Anschluss HB Gerlachsheim und Brunnen Nord 1 und Nord 2 
  Bausumme ca. 2,4 Mio € 
       

• FA 03-BA2 - Anschluss Lauda Süd und Brunnen Süd 2 und Dittigheim 15 
  Bausumme ca. 2,72 Mio € 
 

• FA 03-BA3 - Anschluss PW Königshofen und Brunnen Königshofen und Dittigheim 1,3,5,6 
  Bausumme ca. 4,0 Mio € 
 

• FA 03-BA4 - Erneuerung Brunnen Lauda Süd 3 und 4 
  Bausumme ca. 0,8 Mio € 
 

• FA 04-BA1_Los 1 - Anschluss PW Dittwarer Tal und HB Laurentiusberg 
  Bausumme ca. 3,4 Mio € 
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• FA 04-BA2_Teil 1 - Anschluss PW Impfinger Grund 
  Bausumme ca. 2,96 Mio € 
 

• FA 04-BA3_Teil 2 - Anschluss PW Impfinger Grund 
  Bausumme ca. 3,0 Mio € 
 

• FA 05-BA1 - Anschluss Werbach mit Kellerbrunnen und Quellen Stürmershölzlein 
  Bausumme ca. 3,1 Mio € 

 

Zum Jahresende 2021 hatten die geförderten Maßnahmen folgende Baustände: 

FA 01: Wasserwerk Taubertal zu 85 %.  (Einbau/Inbetriebnahme Enthärtungsanlage steht noch 

aus).  

FA 02: Anschluss Grünbachgruppe Leitungsbau fertiggestellt.  Inbetriebnahme 01.06.2019.  

FA 03: Anschluss Lauda Nord und zum neuen Hochbehälter. Inbetriebnahme ab 01.07.2019. 

Sanierung und Neubau der Brunnen 3305, Lauda Nord 1 und 2, Brunnen Lauda Süd 1, Fertig-

stellung und Inbetriebnahme im 1. Halbjahr 2020. 

FA03-BA2: Anschluss Lauda Süd, Brunnen Lauda Süd 2 und Brunnen 15 Dittigheim sind fertig-

gestellt. Inbetriebnahme Leitungsbau im Januar 2021 und der beiden Brunnen im zweiten Halb-

jahr 2021. 

FA03-BA3: Anschluss PW Königshofen, Leitungsbau zu 95 % fertig, Sanierung Brunnen Dittig-

heim 1, 3, 5 und 6 sind jeweils zu 70 % fertig. 

FA03-BA4: Sanierung Brunnen Lauda Süd 3 und 4, die Maßnahme ist noch nicht begonnen. 

FA04-BA1: Anschluss PW Dittwar und HB Laurentiusberg, Leitungsbau ist fertiggestellt. Inbe-

triebnahme Dittwar ab 01.03.2019, die Inbetriebnahme der Leitungen zum HB Laurentiusberg 

und die Versorgung über den neuen Hochbehälter erfolgt seit dem 01.06.2020. 

FA04-BA2: Anschluss PW Impfinger Grund, Teilabschnitt 1, Leitungsbau ist fertiggestellt. 

FA04-BA3: Anschluss PW Impfinger Grund, Teilabschnitt 2, die Maßnahme ist noch nicht be-

gonnen. 

FA05-BA1: Anschluss Werbach, die Maßnahme ist noch nicht begonnen. 

Der weitere Ausbau des Leitungsnetzes und die Sanierung der Brunnen und Quellen hängt von 

der Bereitstellung von Fördermitteln durch das Land Baden-Württemberg ab. 
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1.5 Steuerliche Behandlung 
Steuerlich ist der Zweckverband WVMT ein Betrieb gewerblicher Art. Er unterliegt insoweit der 

unbeschränkten Körperschaftssteuerpflicht und stellt eine eigene Rechtspersönlichkeit dar. 

Gem. § 1 Abs. 3 der Verbandssatzung erzielt der Zweckverband keinen Gewinn. Er unterliegt 

somit nicht der Gewerbesteuerpflicht. 

Der Zweckverband ist in vollem Umfang vorsteuerabzugsberechtigt. 

 

2.Wirtschaftliche Verhältnisse 
2.1 Wirtschaftsplan 

Der Wirtschaftsplan 2021 des Zweckverbands WVMT wurde durch Beschluss der Verbands-

versammlung vom 12.03.2021 festgestellt. Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit des Beschlus-

ses durch die Rechtsaufsichtsbehörde erfolgte mit dem Schreiben vom 26.04.2021. Die Öffent-

liche Bekanntgabe des Wirtschaftsplans 2021 erfolgte am 28.04.2021 in der örtlichen Tages-

presse. Nach § 18 GKZ in Verbindung mit § 81 Abs. 3 GemO lag der Wirtschaftsplan für den 

Zweckverband Wasserversorgung Mittlere Tauber für das Wirtschaftsjahr 2021 in der Zeit vom 

03.05.2021 bis 07.05.2021 während den Dienststunden in der Geschäftsstelle Am Wört 1 in 

Tauberbischofsheim öffentlich aus. 

 

2.2 Jahresabschluss 
Die Rechtsgrundlagen für den Jahresabschluss finden sich in § 16 EigBG und §§ 7 bis 12 Eig-

BVO. Darüber hinaus finden für den Jahresabschluss die allgemeinen Vorschriften, die Ansatz-

vorschriften, die Vorschriften über die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bewer-

tungsvorschriften und die Vorschriften über den Anhang für den Jahresabschluss der großen 

Kapitalgesellschaften im Dritten Buch des Handelsgesetzbuches Anwendung. 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 wurde aus den geführten Büchern von der Verbands-

rechnerin des Zweckverband WVMT erstellt.  

Der Zweckverband WVMT führt das Rechnungswesen mit dem seitens der DATEV eG ange-

botenen DATEV Rechnungswesen kommunal nach den Grundsätzen der doppelten kaufmän-

nischen Buchführung. Das gesamte Sachanlagevermögen wird mit dem Modul DATEV Anla-
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genbuchführung geführt. Den Abschreibungen liegen die Anschaffungs- und Herstellungskos-

ten zugrunde. Es findet ausschließlich die lineare Abschreibungsmethode Anwendung. Bei den 

Zugängen wurde die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer zugrunde gelegt.  

Das Anlagevermögen beträgt zum 31.12.2021 EUR 26.753,542,47 und ist in der Übersicht 

über die Entwicklung des Anlagevermögens dargestellt. 

Das Eigenkapital in Höhe von EUR 25.000,00 setzt sich aus den Einlagen der Verbandsmit-

glieder zusammen, die sich nach der Beteiligungsquote der Verbandsmitglieder bestimmen (§ 

11 Abs.2 Verbandssatzung). 

Es wurden Urlaubsrückstellungen gebildet in Höhe von 19.760,00 EUR. 

Das Wirtschaftsjahr 2021 schließt entsprechend den Vorgaben der Verbandssatzung (§12) aus-

geglichen ab. 

 

Umsatzerlöse 

Die Umsatzerlöse betreffen die Betriebs- und Festkostenumlage der Verbandsmitglieder. Diese 

setzen sich wie folgt zusammen. 

 

Personalaufwand 

Die Personalaufwendungen betragen insgesamt € 322.706,50 (Vj. € 312.587,61). Die Gesamt-

summe der Löhne und Gehälter betrugen brutto € 257.713,02 (Vj. € 252.095,52). 

Die sozialen Abgaben betrugen insgesamt € 64.993,48 (Vj. € 60.492,09). 

Der Zweckverband beschäftigte im Wirtschaftsjahr 2021 neben dem technischen Geschäftsfüh-

rer, einen Wassermeister und einen technischen Angestellten in Vollzeit sowie eine Verbands-

rechnerin und eine kaufmännische Angestellte in Teilzeit. 

Die Lohn- und Gehaltsbuchhaltung wird für den Verband durch den KVBW-Personalservice 

(Kommunaler Versorgungsverband Baden-Württemberg, Sitz Karlsruhe) erledigt.  
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2.3 Vermögensplanabrechnung 
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2.4 Wasserbilanz  
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3. Ausblick 

3.1 Umfang Förderantrag 2022 und geplante Bauabschnitte 2022 / 2023 
 

Das interkommunale Projekt zur Wasserversorgung im mittleren Taubertal wurde im Jahr 2016 

mit dem Bau des Wasserwerkes Taubertal in Dittigheim als zentrale Versorgungseinheit begon-

nen. Zwischenzeitlich versorgt das Wasserwerk rund 2/3 der Bürgerinnen und Bürger im Ver-

bandsgebiet mit bestem Trinkwasser aus der Region.  

In den kommenden Jahren wird der Leitungsbau im Roh- und Reinwasserverbund mit dem Ziel 

fortgeführt, dass im Laufe des Jahres 2025 alle Rohwassergewinnungen (Brunnen und Quellen) 

am Wasserwerk angeschlossen sind und aufbereitetes Trinkwasser an allen definierten Über-

gabestellen an die Verbandsmitglieder wieder abgegeben wird. 

Der Förderantrag 2022 beinhaltet im 

- FA04-BA5 Sanierung PW Dittwar (zusammen mit der Stadt Tauberbischofsheim) 

- FA05-BA3 Sanierung Quellsammelschächte Stürmershölzlein 

Parallel zu den Maßnahmen des Zweckverbandes werden tangierende Baumaßnahmen, wie 

z.B. der Neubau von Hochbehältern oder die Neuordnung von Versorgungszonen in den ein-

zelnen Funktionsabschnitten durch die jeweilige Kommune durchgeführt, um den Wasserver-

bund zu vervollständigen.  

Der Ausblick auf das Jahr 2023 sieht folgende Maßnahmen vor:    

- FA04-BA6 Umbau / Sanierung PW Impfinger Grund 

- FA05/02 Sanierung Brunnen Großrinderfeld mit Anschlussleitung 
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Tauberbischofsheim, den 13.Dezember 2022 

Anette Schmidt 

Verbandsvorsitzende 

 Klaus Seidenspinner 

Geschäftsführer  

 Nadine Krug 

Verbandsrechnerin 

 

 


